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… nach der Übernahme der Geschäftsführung der Forschungsgesellschaft für Straßen-
und Verkehrswesen Anfang November 2013 von meinem Vorgänger Hans Walter Horz,
nun auch die Schriftleitung dieser Fachzeitschrift von ihm zu übernehmen,

… mich bei dieser Gelegenheit bei ihm und allen weiteren Beteiligten von FGSV und
Kirschbaum Verlag für die Übergabe einer wohlgeordneten, renommierten, wissen-
schaftlich anerkannten Fachzeitschrift bedanken zu können,

… mich Ihnen allen heute als neuer Ansprechpartner für Ihre Straßenverkehrstechnik
vorstellen zu können.

Nach dem Studium des Bauingenieurwesens an der Ruhr-Universität Bochum mit den
Vertiefungsrichtungen Verkehrswegebau, Verkehrstechnik und Grundbau sowie einigen
Jahren als wissenschaftlicher Mitarbeiter am dortigen Institut für Straßenwesen 
und Eisenbahnbau folgten Tätigkeiten als wissenschaftlicher Angestellter der
Bundesanstalt für Straßenwesen (BASt) in verschiedenen Fachreferaten. In den Jahren
2009 und 2010 war ich in unterschiedlichen Bereichen beim Landesbetrieb Mobilität
Rheinland-Pfalz und in der Abteilung StB des Bundesministerium für Verkehr, Bau und
Stadtentwicklung tätig. Es folgte eine leitende Funktion bei der Bundesanstalt für
Straßenwesen, bevor ich am 1. März 2013 zur Forschungsgesellschaft für Straßen-
und Verkehrswesen wechselte, in deren Forschungs- und Gremienarbeit ich bereits seit
vielen Jahren ehrenamtlich aktiv war.

„Nichts ist beständiger als der Wandel“, lautete der Titel des Fachsymposiums zum
Übergang der Geschäftsführung der FGSV und in diesem Sinne werden sich die
Forschungsgesellschaft und ihre Zeitschriften auch künftig, unter Bewahrung des
Erreichten und Beibehaltung des Bewährten, weiterentwickeln und anpassen an die
Erfordernisse aus Forschung und Praxis.

Dazu möchte ich auch Sie alle bitten und einladen, mich und uns auf diesem Weg zu
begleiten. Als Autoren mit spannenden und interessanten Fachbeiträgen, als Leser mit
Anmerkungen, Fragen, Hinweisen oder Diskussionsbeiträgen zu unseren Inhalten und
als Mitglieder des Beirats mit Rat und Tat und Sachverstand, kurz: Bleiben Sie uns treu,
bleiben Sie uns gewogen und sprechen Sie uns an!

Ich freue mich auf diese Arbeit, ich freue mich auf den Kontakt mit Ihnen.

Ihr

Dr.-Ing. Michael Rohleder

rohleder@strassenverkehrstechnik-online.de
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Ich freue mich…

S_355 Editorial_Musterseite  10.06.14  18:50  Seite 423


